
Die Jahreslosung aus 1. Thessaloni-
cher 5,21 lädt uns ein, angesichts
der Vielfalt von Ideen, Einflüssen
und Möglichkeiten in unserer Zeit
bewusst hinzuschauen:

Prüfet – Prüfen bedeutet innehal-
ten, genauer betrachten und abwä-
gen. Wenn uns Neues begegnet,
sollten wir es weder reflexartig ab-
lehnen noch unkritisch annehmen.
Auch das, was bereits da ist, sollten
wir anschauen.

alles – Die Aufforderung umfasst al-
les: auch das, was uns fremd oder
unbequem erscheint. Offenheit ist
gefragt: Es geht darum, Unerwarte-
tes ebenso wie Altbekanntes mit
Bedacht zu prüfen.

das Gute – Was ist eigentlich das
Gute? - Gut ist, was dem Leben
dient und Gottes Liebe widerspie-
gelt. Wir können fragen: Was dient
dem Leben? Was tut den Menschen
und der gesamten Schöpfung gut?

behaltet – Was sich als gut erweist,
können wir bewahren – Traditionen
ebenso wie neue Einsichten. Doch
behalten heißt auch loslassen: Din-
ge, die nicht mehr guttun, dürfen
wir ablegen, um Raum für Neues zu
schaffen.

Diese Jahreslosung verschafft uns
Freiraum. Sie ermutigt uns, Gege-
benheiten nicht einfach zu akzeptie-
ren, sondern selbstständig zu den-
ken, sich auszutauschen und
gemeinsam Entscheidungen zu tref-
fen. Gott schenkt uns das Vertrau-
en, dass wir erkennen können, was
gut ist – für uns, füreinander und für
die Welt um uns
herum.

Ihr/Euer
Daniel
Hufeisen
Vikar in St. Martin

Prüfet alles und das Gute behaltet.
Jahreslosung 2025
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Regionen.Highlights
Fürth. West. Gemeinschaftlich.

›Montag, 6.1. • 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in
St. Marien mit den Sternsingern
und dem Chor St. Johannis
• St. Johannis/St. Marien

› Sonntag, 12.1. • 10 Uhr
Kaffeegottesdienst mit Eröff-
nung der Kunstausstellung
‘Wege der Kreuze’
• St. Martin-Kirche

› Freitag, 17.1. / Dienstag 21.1.
Mittwoch 22.1. • jew. 19 Uhr
Ökumenische Bibelwoche
• Gemeindezentrum Lukas

› Sonntag, 19.1. • 19 Uhr
Jugendgottesdienst “Gute
Vorsätze” (mit Abendmahl)
• Lukas-Kirche

› Sonntag, 26.1. • 17 Uhr
Konzert mit Orgel und Saxophon
(Sigrid Erbe-Sporer und Wolf-
gang Kohlert) Eintritt frei
• Heilig-Geist-Kirche

›Weitere Infos auf unseren
Seiten im Internet
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Termine, Veranstaltungen

› 07. 01. 20.00 Uhr, Literaturkreis

› 10. 01. 19.30 Uhr, Spieleabend

› 13.01. 14.30 Uhr, Treff 60 plus
“Gedanken und Austausch zur
Jahreslosung“
mit Vikar Niko Faulhaber

› 16. 01. 9.00 Uhr, Frauenfrühstück
”Gedanken und Austausch zur
Jahreslosung“
mit Pfrin. Almut Heineken

Herzliche Einladung zu ganz
besonderen Veranstaltungen

Gemüse gegen Armut
Sie sind jung und wollen ihr Leben aufbauen. Aber sie haben es sehr schwer.
Sie sind Mädchen und junge Frauen, alleinerziehend, ohne Ausbildung,
arbeitslos, krank oder behindert. Sie könnten Gemüse anbauen und
verkaufen, für ein eigenes kleines Einkommen. Aber das muss ihnen jemand
beibringen.
Im Rahmen der Dekanatspartnerschaft Siha-Fürth absolvierte Frau Linda
Yambazi aus Siha in Fürth den Meisterkurs in Gemüsebau. Nun leitet sie das
gemeinsame Projekt „Stärkung von Jugendlichen und Frauen durch
Gartenbau im Dekanat Siha“. Die Gemeinden in Siha haben 110 junge
Menschen benannt. Diese durchlaufen nun einen dreijährigen Kurs für
Gemüsebau, Verarbeitung, Vermarktung und Verkauf. Dafür werden
Demonstrationsfelder angelegt und Schulungskurse abgehalten. Dies gibt
ihnen eine wirtschaftliche Basis und stärkt die Ernährungssicherheit.
Umweltverträglichkeit und Naturschutzpraktiken werden auch
berücksichtigt.
Das Dekanat Fürth trägt die Personalkosten von Frau Yambazi, finanziert den
Kauf der nötigen Geräte und des ersten Saatguts. Mit regelmäßigen Berichten
werden wir über den Fortschritt des Projekts informiert. Ziel ist es, dass die
jungen Menschen nach dem Projekt ihre Gartenbaupraktiken selbstständig
fortsetzen können. Alle anderen Hilfsprojekte der Partnerschaft werden
weiterhin unterstützt. Die Spendenbereitschaft dafür ist weiterhin erfreulich
hoch.
Im Jahr 2025 blicken wir auf 30 Jahre Partnerschaft zwischen den beiden
Dekanaten Siha und Fürth zurück. Viele Besuche und Begegnungen hin und
her fanden statt. Neben den laufenden und dauerhaften Projekten konnten
auch etliche abgeschlossen werden und bereichern die kirchliche Arbeit in
Siha bis heute. Zur Vertiefung der Partnerschaft wird im August eine
zwanzigköpfige Gruppe aus unserem Dekanat die Christen in Siha besuchen.
Auf dem Programm stehen vor allem Begegnungen und Gespräche,
Gottesdienste, Besuche der Projekte und eine kleine Safari.
Markus Broska, Dekanatsmissionspfarrer

Zur Ruhe kommen. Sich hinein-
nehmen lassen in die Gesänge aus
Taizé. Gemeinsam singen, beten,
eine Kerze anzünden. Eine Stunde,
die in einem nachklingt. Je mehr
kommen, desto voller der Klang in
der Kirche und im eigenen Herzen.
Dazu lädt die ökum. Taizé -Gruppe
ein.
Donnerstag den 23. Januar um 19.30
Uhr in der Lukas-Kirche

Interviewpartner*innen gesucht
Unglaublich, aber wahr: Die Erlösergemeinde
feiert 2025 ihren 60. Geburtstag. Hierzu möchten
wir Sie herzlich einladen. Nun ist es ja so üblich,
dass Gäste ein kleines Geschenkmitbringen.
Nein, wir wollen diesmal keine Spende, Salat
oder Kuchen, obwohl das zum Sommerfest
sicher eine schöne Idee wäre.
Ihr Geschenk sind Sie und Ihre Geschichte mit
dieser Gemeinde. Lassen Sie uns teilhaben an
Ihren Erlebnissen und Erinnerungen rund um die
Erlösergemeinde. So entsteht ein Strauß aus
besonderen Momenten zum Jubiläumsjahr,
bunt und vielfältig wie die Menschen in dieser
Kirchengemeinde.Melden Sie sich bitte im
Pfarramt (Tel. 720015), falls Sie Interesse an
einem Gespräch haben oder jemanden kennen,
der gerne von seinen Erfahrungenmit unserer
Gemeinde erzählen möchte. Vielleicht sind Sie
schon lange mit der Erlöserkirche verbunden
und können von den Anfängen berichten.
Ich würde mich sehr freuen, mit Ihnen ins
Gespräch zu kommen und das Interview im
Laufe des Jahres im Monatsgruß vorzustellen.
Claudia Schmitzer

Missionssontagmit Informationen über das Partnerdekanat SIHA

Sonntag, den 2. Februar 10.30 Uhr

Ökumen. Neujahrsgottesdienst
Nach durchfeierter Silvesternacht
amMorgen ausschlafen können,
vielleicht in der Familie gemeinsam
brunchen, einen ausgedehnten
Spaziergangmachen oder die Reste
der Nacht beseitigen und trotzdem
nicht auf einen Gottesdienst an Neu-
jahr verzichten. Das kann gelingen.
Wir laden herzlich ein am 1. Januar
um 19.00 Uhr nach Christkönig.
(Friedrich-Ebert-Str. 5)
Dort wollen wir in ökumenischer
Tradition gemeinsam singen, beten,
Gottes Wort hören. Die Jahreslosung
näher kennenlernen. Wer möchte,
kann sich persönlich segnen lassen.
Danach wird es noch ein Beisam-
mensein im Gemeindehaus geben
zum Treffen, Erzählen und um das
Neue Jahr willkommen zu heißen.

Macht mit bei der ökumen.
Sternsingeraktion und erhebt
eure Stimme und sammelt Geld
für Kinderrechte!
› Aussendungsfeier:
Sa, 4.1., 10.00 Uhr
St. Nikolaus

› Sammelzeitraum für die
Sternsingergruppen:
Sa, 4.1., bis Mo, 6.1., in Fürberg
und Dambach

›Ökumenischer
Abschlussgottesdienst (danach
Pizza für die Sternsingerkinder):
Mo, 6.1., 17.00 Uhr
Lukas-Kirche

C+M+B Christus mansionem benedicat
(lat. Christus segne dieses Haus) oder auch
Caspar, Melchior, Balthasar. Dieser Segens-
wunsch wird Anfang Januar von den Stern-
singern an Haustüren angebracht. Dabei werden
Spenden für Kinder in Not gesammelt.
Wenn Sie keinen Sternsingertermin für Ihr
Zuhause bestellt haben, aber diese Inschrift für
Ihr Daheim wünschen: Die Sternsinger kommen
am 5. Januar in den Gottesdienst um 10.30 Uhr
in die Erlöserkirche und geben Ihnen gerne
gegen eine Spende einen Streifen mit
20 *C+M+B *25 zum selberanbringen.
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Wenn es Himmel wird
Herzliche Einladung in die Lukas-
Gemeinde zu Abenden anlässlich
der ökumenischen Bibelwoche.
Am Freitag 17. Januar
Dienstag, 21. Januar
Mittwoch 22. Januar
jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr
wollen wir über Texte aus dem
Johannesevangeliummiteinander
ins Gespräch kommen.
Den Abschluss bildet dann ein
ökumenischer Gottesdienst am
Sonntag den 26. Januar um
10.30 Uhr in der Erlöserkirche

Herzliche Einladung zu ganz
besonderen Veranstaltungen
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Hier steht eine Bildunterschrift

Kinder-/Jugendchor:
dienstags 16.00-16.50
und 17.00-18.00 Uhr
M. Teepe
Tel: 408 72 89

Kirchenchor:
montags 19.30-21.00 Uhr
J. Brinkmann Tel: 7419478

Jungschar:
montags 17.00-18.30 Uhr (CVJM)
Anne Voltz Tel. 015129098580

Mütterkreis:
mittwochs 15.30 Uhr

Frauenfrühstück:
donnerstags, monatlich
C. Seiferth Tel: 72 99 03

Treff 60 plus:
jeden ersten Montag im Monat
S. Westhäußer Tel: 720295

Dambacher Abendgespräche:
I. Straub-Ebert über das Pfarramt
Tel: 720015

Computer und Handy-Hilfe:
Dr. Eicher über das Pfarramt
Tel: 720015

Literaturkreis:
C. Dreßel
Tel: 01625467932

Spielekreis:
N. Faulhaber
Tel: 01776021560

Abholung Monatsgruß
Januar 2025
am Freitag 20.12.24

V. i. S. d. P.: Pfarrer Wanke
Redaktion: Pfrin. Heineken,
Layout: Hartmut Eicher
Bildnachweis:
S.6S.Bahlinger/verlagambirnbach.de
S.7 Uwe Duwald/pixelio.de
S.7 Privat

Mittwoch
19.00 Uhr

1. Januar 2025 (Neujahr)
ökumenischer Gottesdienst in Christkönig

Sonntag
10.30 Uhr

5. Januar
Gottesdienst mit Besuch der Sternsinger
(Pfr.i.R. Karlheinz Haefner)

Montag
17. 00 Uhr

6. Januar
ökum. Gottesdienst in der Lukas-Gemeinde

Sonntag
09.30 Uhr

12. Januar
Gottesdienst (Pfrin. Heineken)

Sonntag
09.30 Uhr
19.00 Uhr

19. Januar
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Dr. Wanke)
Jugendgottesdienst in der Lukas-Gemeinde

Donnerstag
19.30 Uhr

23. Januar
Taizé-Andacht in der Lukas-Gemeinde

Sonntag
10.30 Uhr

26. Januar
Ökumen. Gottesdienst zur Bibelwoche

Sonntag
10.30 Uhr

2. Februar (Missionssonntag)
Gottesdienst (Pfrin. Almut Heineken)

Gottesdienste:

Erlöserkirche

Vikar Niko Faulhaber
Tel: 0177 6021560
Vertrauensfrau des KV:
Christina Seiferth Tel: 72 99 03
Kirchengemeindl. Geschäftsführer:
Uwe Müller
Kontakt: mobil: 0151 57018147
E-Mail: uwe.mueller@elkb.de
Kindertagesstätte Erlöserkirche:
Leitung: L. Zirngibl
Tel: 72 95 38 Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de
Mesnerin und Hausmeisterin:
Olga Gembel, Tel. 0178 974776 0
Organist:
Johannes Brinkmann Tel: 741 94 78
Diakonie- und Förderverein Fürth
Erlöserkirche e.V.
2. Vorsitzende: Ingrid Diszlberger
Bankverbindung:
IBAN: DE64 5206 0410 0003 5071 49

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)
Parkstraße 75, 90768 Fürth
Tel: 0911 / 72 00 15
Fax: 0911/787 34 80
E-mail:
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
www.erloeserkirche-fuerth.de
Kirche, Gemeindehaus:
Zirndorfer Str. 51
Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU
Büro: Elke Deinzer
aktuelle Öffnungszeiten:
Mo 15-17 Uhr; Di 9-12, Fr. 9-13 Uhr
Vakanzvertretung:
Pfarrer Dr. Daniel Wanke
Tel: 7234854, Mobil: 0151 42384765
E-mail:daniel.wanke@elkb.de
Pfarrerin im Ehrenamt
Almut Heineken, Tel: 960 15 43
Jugendreferentin: Corina Welker
Tel: 0151 16976763

Viva Warning

Viva Warning


